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NHW spendet Firmen-Laptops für Hausaufgabenbetreuung

Die Unternehmensgruppe Nassauische Heimstätte I Wohnstadt (NHW) spendet zehn ausgemusterte Firmen-Laptops an Schüler der Hausaufgabenbetreuung in Fulda Ziehers-Nord.

Durch die Einschränkungen der Corona-Pandemie findet Präsenzunterricht an hessischen Schulen nur eingeschränkt oder gar nicht statt. Das belastet vor allem Kinder, die Unterstützung beim Lernen benötigen. Die Schulen versuchen, die Schüler über Online-Lernformate zu erreichen, für die sie jedoch die entsprechende technische Ausrüstung benötigen. Dadurch sind Schüler aus sozial schwachen Familien, die nicht über entsprechendes Equipment verfügen, oftmals doppelt benachteiligt. Um diese Kinder zu unterstützen, hat die NHW jetzt zehn gebrauchte Laptops aus dem Unternehmen sowie eine Spende in Höhe von 1.000 Euro an das AWO Stadtteilbüro im Fuldaer Stadtteil Ziehers-Nord geschickt. Hier bietet die AWO in Kooperation mit der NHW eine Hausaufgabenbetreuung an. Mit den Laptops sollen besonders gefährdete Schüler in Absprache mit den zuständigen Lehrern auch während der Corona-Pandemie unterstützt werden – etwa in Einzelbetreuung über Messenger- und Videoanwendungen. Das Projekt startet mit Schülern der Geschwister-Scholl-Schule in Ziehers-Nord.

Die Unternehmensgruppe Nassauische Heimstätte I Wohnstadt (NHW) hat in den letzten Jahren bereits mehrfach nicht mehr genutzte Computer, Drucker oder Monitore aus dem Unternehmen für eine soziale Nachnutzung zur Verfügung gestellt, erklärt NHW-Geschäftsführer Dr. Constantin Westphal: „Nachhaltiges Handeln ist ein wichtiger Teil unserer Unternehmenskultur, daher freuen wir uns sehr, dass wir mit den Laptops einen sinnvollen Beitrag leisten können.“

Bildunterschrift Bild 1: Romy Rath, Leiterin des NHW-Servicecenters Fulda, schickt die ausgemusterten Laptops auf die Reise ... Foto: NHW / Karsten Socher. 
Bildunterschrift Bild 2: … zu Sara Herchenröder vom AWO Stadtteilbüro Fulda Ziehers-Nord. Foto: NHW / Karsten Socher. 


Die Unternehmensgruppe Nassauische Heimstätte | Wohnstadt (NHW) mit Sitz in Frankfurt am Main und Kassel bietet seit knapp 100 Jahren umfassende Dienstleistungen in den Bereichen Wohnen, Bauen und Entwickeln. Sie beschäftigt rund 730 Mitarbeitende. Mit rund 59.000 Mietwohnungen in 140 Städten und Gemeinden in Hessen gehört sie zu den zehn führenden deutschen Wohnungsunternehmen. Unter der NHW-Marke ProjektStadt werden Kompetenzfelder gebündelt, um nachhaltige Stadtentwicklungsaufgaben durchzuführen. Die Unternehmensgruppe arbeitet daran, ihren Wohnungsbestand in den nächsten Jahren auf 75.000 Wohnungen zu erhöhen und bis 2050 klimaneutral zu entwickeln. Um dem Klimaschutz in der Wohnungswirtschaft mehr Schlagkraft zu verleihen hat sie gemeinsam mit Partnern das Kommunikations- und Umsetzungsnetzwerk „Initiative Wohnen 2050“ gegründet. Mit hubitation verfügt die Unternehmensgruppe zudem über ein Startup- und Ideennetzwerk rund um innovatives Wohnen. 
www.naheimst.de






Pressekontakt:

Nassauische Heimstätte Wohnungs- und Entwicklungsgesellschaft mbH | Schaumainkai 47 | 60596 Frankfurt am Main 
Jens Duffner (Pressesprecher) | T: 069 678674-1321 | www.naheimst.de | Mail: jens.duffner@naheimst.de


Pressemitteilungen und Pressebilder auch online im Presseportal unter www.naheimst.de
image1.jpeg
i% UNTERNEHMENSGRUPPE

NASSAUISCHE HEIMSTATTE

QY WOHNSTADT





